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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Lippertshofen : FC Ehekirchen III 
Donnerstag, 21.09.2023, 19:30 Uhr

FC Ehekirchen III stockt Punktekonto gegen SV 
Lippertshofen auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Ehekirchen III am
Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:21 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 EI/ND
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) Partie gegen den SV Lippertshofen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Markus Rehm, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eichhorn / Rehm hatten im Doppel gegen Heiss-Rehm /
Schmid am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Zöpfl / Eichhorn die Begegnung gegen Huber / Haberl mit 1:3 verloren. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen
von Rudolf Eichhorn am Nachbartisch gegen Andreas Schmid. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christian Zöpfl im Match gegen Thomas Heiss-Rehm, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Markus Rehm kam mit der
Spielweise von Georg Haberl am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Franz Eichhorn beim 0:3 gegen
Andreas Huber. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Lippertshofen und des
FC Ehekirchen III. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rudolf
Eichhorn über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Heiss-Rehm hinweggetröstet werden musste. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Zöpfl und Andreas Schmid sich am Tisch
gegenüber standen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachte Andreas Huber Markus Rehm
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Rehm mit 3:1 durch. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Franz
Eichhorn eine Vier-Satz-Niederlage gegen Georg Haberl kassierte. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der FC Ehekirchen III verließ mit einem umkämpften 6:
4 Erfolg die Halle.

Durch diese Niederlage hat der SV Lippertshofen in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.10.2023 gegen den
SV Eitensheim II an. Für den FC Ehekirchen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Burgheim am 30.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV Lippertshofen

Doppel: Eichhorn / Rehm 1:0, Zöpfl / Eichhorn 0:1 
Einzel: R. Eichhorn 1:1, C. Zöpfl 0:2, M. Rehm 2:0, F. Eichhorn 0:2 

 FC Ehekirchen III
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Doppel: Heiss-Rehm / Schmid 0:1, Huber / Haberl 1:0 
Einzel: T. Heiss-Rehm 2:0, A. Schmid 1:1, A. Huber 1:1, G. Haberl 1:1


